
 

 

Medienmitteilung - frei zum Abdruck 
 
Hitzkirch, 21. Januar 2019 
 
Gemeindeverband Chrüzmatt Hitzkirchertal 
 
«Stöcklimatt» Gelegenheit zur Diskussion 
 
Die Bewohnerinnen und Bewohner der Verbandsgemeinden Aesch, Altwis, Ermensee, 
Hitzkirch (inklusive Hämikon, Müswangen, Gelfingen, Sulz und Retschwil) sowie 
Schongau haben die Möglichkeit, ihre Meinung zum Projekt «Stöcklimatt» zu äussern. 
Plattform dazu ist eine Veranstaltung, welche unter dem Titel «Echoraum» am Montag, 
4. Februar 2019, von 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr, im Pfarreiheim Hitzkirch stattfindet. 
 
Bekanntlich hat der Gemeindeverband Chrüzmatt Hitzkirchertal beschlossen, die 
«Chrüzmatt» nicht auszubauen, sondern mit dem Projekt «Stöcklimatt» neue Wege zu ge-
hen. Als Mehrgenerationen-Quartier konzipiert, wird die «Stöcklimatt» zum lebendigen Treff-
punkt für Jung und Alt. Aber nicht nur wohnen, sondern vor allem leben lautet die Devise: 
Veranstaltungen, Gespräche und Erlebnisse prägen in Zukunft ein lebendiges Quartier. Die 
«Stöcklimatt» wird  zum Vorzeigeprojekt für neue Wohn- und Lebensformen im Alter: 70 
Prozent Alterswohnen, 20 Prozent Familienwohnen und 10 Prozent Wohnen für Alleinste-
hende. Das Angebot sieht 2½-, 3½-, 4½- und 5½-Zimmer-Wohnungen vor: Wohnungen also 
für Betagte (Einzelpersonen bzw. Paare) oder Familien. Denkbar sind auch Wohngemein-
schaften von älteren Personen oder Personen mit Einschränkungen. 
 
«Echoraum» holt Meinungen ein 

Das Projekt «Stöcklimatt» ist in seiner Konzeption von allen politischen Gremien der Ver-
bandsgemeinden genehmigt worden. In einem weiteren Schritt werden nun die Bedürfnisse 
der Bevölkerung eingeholt und evaluiert. Der eigens dazu geschaffene «Echoraum» findet 
am Montag, 4. Februar 2019 von 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr im Pfarreiheim Hitzkirch statt. Der 
«Echoraum» ist ein moderierter «Workshop», der den Teilnehmenden die Gelegenheit gibt, 
sich umfassend zu informieren, um sich anschliessend persönlich einzugeben. Bei dieser 
Gelegenheit wird auch ein erfolgreiches Beispiel aus der Praxis vorgestellt. Es handelt sich 
dabei um das Alterszentrum Lindenhof in Oftringen. Zur Vorbereitung auf den «Echoraum» 
können sich Interessierte auf der Homepage www.stoecklimatt-hitzkirch.ch detailliert infor-
mieren. 

Renommierte Stiftung unterstützt «Stöcklimatt 

Unterstützung erfährt das Sozialraumprojekt «Stöcklimatt» auch durch die renommierte Wal-
der Stiftung. Zweck der Stiftung ist es, die Lebensqualität alter Menschen zu erhalten, bzw. 
zu erhöhen. Konkret fördert die Walder Stiftung Vorhaben, die eine qualitativ hochstehende 
Wohnraumumgebung schaffen, ungeachtet der Lebenssituation und der gesundheitlichen 
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und geistigen Verfassung der Bewohnerinnen und Bewohner. Leitthemen sind die Integration 
sowie das Verhältnis der Generationen untereinander. 

Kontakt 

Raymond Neumann, Projektleiter «Stöcklimatt» 

Telefon 041 919 95 44 

 
 
www.stoecklimatt-hitzkirch.ch 
 
 


